
 
 
 

P R E S S E M E L D U N G 
 
 

Heinrich-Stockmeyer-Stiftung vergibt 2010 drei Stipendien 
 
Mit der Vergabe von Stipendien für junge Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen 
möchte die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung Forschungsarbeiten in lebensmittelrelevan-
ten Bereichen anstoßen und den wissenschaftlichen Nachwuchs fördern.  
Insgesamt drei Wissenschaftlerinnen werden seit April 2010 über einen Zeitraum von 
24 Monaten mit einem monatlichen Stipendienbetrag in Höhe von jeweils 1.000,- € un-
terstützt. Sie haben sich mit ihren Themen und der Qualität der Anträge bei dem Aus-
wahlverfahren als besonders förderungswürdige Bewerberinnen durchsetzen können. 
 
 
 Franziska Vaagt, Universität Hamburg, Institut für Lebensmittelchemie, Hamburg 

Promotionsprojekt: „Innovative molekularbilogische Methoden für die Lebensmit-
telanalytik“ 

 
 Susanne Eckardt, MRI, Institut für Mikrobiologie und Biotechnologie, Kulmbach 

Promotionsprojekt: „Untersuchungen zu Eintragsquellen und Kontaminationswege 
von psychrophilen Clostridium spp. in fleischverarbeitenden Betrieben“ 

 
 Caroline Siefarth, Fraunhofer-Institut für Verfahrenstechnik und Verpackung, 

Freising 
Promotionsprojekt: „Charakterisierung des Einflusses einer schonenden Hochfre-
quenzerhitzung auf die Qualität von Ziegen- und Kuhmilch-basierter Säuglingsnah-
rung“ 

 
 
Heinrich-Stockmeyer-Stiftung 
c/o Institut für Stiftungsberatung 
Margret Riewenherm 
Projektbetreuung 
Bleichestraße 305 
D-33415 Verl 
Tel.: +49 (0)5246/92510-11 
Fax: +49 (0)5246/92510-10 
E-Mail: riewenherm@stiftungsberatung.de 
Homepage: www.heinrich-stockmeyer-stiftung.de 
 
 
 


